
TSV Godshorn – Ü 40  -  Kreisliga, Staffel 1 –  
Saison 2017/18 – Statistik  
 
In der Abschlusstabelle Platz 8 von 11 Teams 
20 Punktspiele mit 

24 Punkten (7 Siege, 3 Unentschieden, 10 Niederlagen), 46:51 Tore 
 
Heimspiele: 10 Spiele - 19 Punkte (6 Siege, 1 Unentschieden, 3 Niederlagen), 31:20 Tore 
 
Auswärtsspiele: 10 Spiele -   5 Punkte (1 Sieg,   2 Unentschieden, 7 Niederlagen), 15:31 Tore 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
1. Halbjahr (2017):  
9 Spiele - 12 Punkte   (3 Siege, 3 Unentschieden, 3 Niederlagen), 22:20 Tore 
 
2. Halbjahr (2018): 
11 Spiele - 12 Punkte (4 Siege, 0 Unentschieden, 7 Niederlagen), 24:31 Tore 
 
Eingesetzte Spieler (22 Spieler insgesamt) 
Ø standen 9,85 Spieler je Spiel zur Verfügung: 
(In Klammern die beiden Pokalspiele) 
18 Spiele: Achim (+2) 
17 Spiele: Björn (+2) 
16 Spiele: Ingo 
13 Spiele: Eddy (+2), Markus Fiebrandt (+2) 
12 Spiele: Aleks (+2), Ralf (+1), Thomas 
11 Spiele: Holger, Kevin  
10 Spiele: Borzy (+2), Altug (+1)  
  9 Spiele: Paolo  
  8 Spiele: Bernd (+2)  
  6 Spiele: Volker (+2), Christian  
  3 Spiele  Markus Lüpke (+1),  Emir 
  2 Spiele: Manuel, Roman 
  1 Spiel:   Lars, Sascha 
kein Spiel: Franky (+1) 
 
Vergleich zum Vorjahr:  
dort wurden insgesamt 28 Spieler eingesetzt, davon 10 „Gastspieler“ der AH bzw. Ü50) 
 
Torschützen (12 Spieler): 
11 Tore: Eddy (Ø 0,85 Tore pro Spiel) 
  7 Tore: Björn (Ø 0,41) 
  5 Tore: Ingo, Ralf 
  4 Tore: Altug 
  3 Tore: Kevin, Paolo, Thomas  
  2 Tore: Markus Fiebrandt 
  1 Tor:   Bernd, Borzy, Manuel  
 bei den Spielern mit mehr als 10 Spielen blieben nur Aleks, Holger und Achim K. ohne Torerfolg:  
 
Achtmeter: 
für uns:  1 Tor: Ralf (bei YU Garbsen) 
 3x verschossen!!! Björn (gegen Stelingen), Altug (in Lehrte); Eddy (in Isernhagen) 
gegen uns:  1x verwandelt, verursacht von Aleks (bei HSC) 
  
Eigentore:  eins (Borzy gegen SG 74)  
Gelbe Karten:   15: Altug, Thomas (je 3), Björn, Markus F. (je 2), Achim, Bernd, Borzy, Holger,  

Ralf (je 1) – nur SG 74 hat mehr gelbe Karten gesehen (18) 
Rote Karten:  keine 



 
MVP (wertvollste Spieler, mind. Hälfte der 20 Spiele erforderlich)  
geholte Punkte geteilt durch Anzahl der gemachten Spiele 
 Altug  Ø 1,90 Punkte (19 Punkte bei 10 Spielen) 
 
Unglücklichster Spieler, mind. Hälfte der 20 Spiele erforderlich) 
geholte Punkte geteilt durch Anzahl der gemachten Spiele  
 Holger  Ø 1,00 Punkte (11 Punkte bei 11 Spielen) 
 
Anmerkung:  
die Ø-Punktzahl aller Spieler, die die Hälfte der Spiele gemacht haben, liegt bei 1,24 Punkten 
 
 
Sonstiges  
 2 Spieler mit Dreierpack: Björn gegen Isernhagen, Eddy gegen SG 74  
 3 Spieler mit Doppelpack: 

o Eddy 2x: gegen Werder, in Lehrte, 
o Ingo gegen TSV KK, 
o Ralf  gegen Werder 

 
 mit 46 erzielten Toren (Ø 2,3 – im Vorjahr noch 3,08) stehen wir an Platz 7 
 die 51 Gegentore (Ø 2,55  -  im Vorjahr 1,87) bedeuten Rang fünf 

 
 Höchste Siege: 5:1 gegen Isernhagen,  

                         jeweils 5:2 gegen Osterwald, Werder, in Lehrte 
 Höchste Niederlagen: 0:7 beim HSC, 1:5 bei YU Garbsen, 1:4 bei Werder 

 
 keines der 20 Spiele wurde „zu Null“ gewonnen (im Vorjahr noch 4 von 24) 
 vier Spiele ohne eigenes Tor (0:2 gegen und 0:7 beim HSC, 0:1 bei und gegen Eintracht) 

 
 gegen die beiden TOP-Teams der Kreisliga sowie gegen Eintracht haben wir alle Spiele verloren 

(beide Male 1:2 gegen Stelingen, 0:2 gegen und 0:7 beim HSC, zweimal 0:1 gegen Eintracht).  
 

 gegen die drei schlechtesten Teams der Liga (SG 74, Isernhagen, TSV KK) konnten wir nur die 
Heimspiele gewinnen, auswärts 2xUnentschieden (SG 3:3, KK 1:1), Isernhagen 1:2 verloren. 
 

 nur gegen Lehrte gelangen zwei Siege (5:4 zu Hause, 5:2 auswärts), 
 je (Heim-)Sieg und (Auswärts-)Niederlage gab es gegen Osterwald und Werder 
 gegen YU Garbsen gelang kein Sieg (2:2 zu Hause, 1:5 auswärts) 
 
 Einem Sieg mit 1 Tor Unterschied (5:4 gegen Lehrte) stehen vier knappe Niederlagen gegenüber 

(zweimal 1:2 gegen Stelingen, 1:2 in Isernhagen, zweimal 0:1 gegen Eintracht) 
 

 Auswärtsspiele in der Stadt Hannover lagen uns immer noch nicht, 3 von 4 Spielen gingen 
verloren (4:1 bei Werder, 1:0 bei Eintracht, 7:0 beim HSC), lediglich bei SG 74 wurde 3:3 gespielt 

 
 nach Führung haben wir nur das Spiel gegen Stelingen verloren (von 1:0 auf 1:2); sechsmal sind 

wir als Sieger vom Platz gegangen 
 
 wir sind insgesamt 13x in Rückstand geraten, davon  

o konnten wir nur ein Spiel drehen (in Lehrte von 0:1 auf 5:2), 
o dreimal hat es zum Unentschieden gereicht (1:1 beim TSV KK nach 0:1, 3:3 bei SG 74 

nach 1:3, 2:2 gegen YU Garbsen nach 0:2), 
o die anderen 9 Spiele (!) wurden verloren. 

 
 längste Serien: in der Rückrunde folgten auf 3 Siege (Werder, Lehrte, SG 74) vier Niederlagen 

(auswärts in Osterwald, Isernhagen, YU Garbsen sowie zu Hause gegen Eintracht) 
 

 zwei der drei verschossenen Achtmeter haben uns zwei Punkte gekostet. Jeweils beim Stand von  
1:2 gegen Stelingen und in Isernhagen wurde verschossen. 



__________________________________________________________________________ 
 
 Niedersachsen-Pokal:  1. Runde: 1:6 beim HSC verloren (Tor: Eddy) 

 
 Kreis-Pokal:  1. Runde: 0:4 gegen Hannover 96 verloren 

 
 Tops und Flops (aus meiner persönlichen Sichtweise): 

o  TOPs: 
 Zu Hause sind wir noch eine Macht, nur drei Niederlagen bedeuten Platz vier der 

Heimtabelle. 

 
o  FLOPs: 

 Obwohl mit Hannover 96 (in die Südstaffel gewechselt) und TuS Garbsen (abgemeldet) 
zwei starke Konkurrenten nicht mehr dabei waren, haben wir uns nach Platz 5 im 
Vorjahr nicht verbessert, sondern sind auf Rang 8 deutlich abgefallen. 

 Sechs Punkte fehlen zu Platz 3. Wenn nur ein Teil der überlegen geführten Spiele (2x 
gegen Eintracht, gegen Stelingen, in Isernhagen, selbst bei YU Garbsen) erfolgreich 
gewesen wären, hätten wir besser abgeschnitten und uns für die erste Runde 
Niedersachsenpokal qualifizieren können. 

 Eine nicht nachvollziehbare Auswärtsschwäche, nur ein Auswärtssieg bei zwei 
Unentschieden und sieben (!) Niederlagen vorletzter Platz in der Auswärtstabelle ! 

 Kein einziges Spiel ohne Gegentor. Die „Null muss stehen“, hat insbesondere zuletzt 
auswärts nicht geklappt, zu schnelle Gegentore (Osterwald 8. min), Isernhagen (11., 
15.) und YU Garbsen (5., 8.) und schon laufen wir hinterher. 

 Aufwand und Ertrag stimmen zu selten, wir brauchen zuviele Chancen für ein Tor. 

 Zwanzig Spieler stehen im Kader (Sascha, Manu und Lars noch nicht mal 
mitgerechnet). Trotzdem mussten wir ein Spiel in Unterzahl beginnen und sind zweimal 
nur mit einem Auswechselspieler aufgelaufen. Dabei waren es vier Spiele weniger als 
im Vorjahr.  

 Sechs Spieler haben zusammen nur zwölf Spiele gemacht, so dass gerademal ein Kern 
von 12 Spielern mindestens die Hälfte aller Spiele gemacht hat. 

 Wie üblich frühes Pokalaus, wobei es sicherlich von der Auslosung unglücklich war - im 
Niedersachsenpokal ausgerechnet beim HSC auf Kunstrasen zu spielen und im 
Kreispokal gleich Hannover 96 als Los zu erwischen. 

 Drei verschossene Strafstöße (die uns wie bereits geschrieben, definitiv zwei Punkte 
gekostet haben), sind zuviel. 

 Der Fluch „Kunstrasen“ hält an: seit vier Jahren auch im 7. Versuch ohne Punktgewinn, 
dieses Mal zwei Klatschen beim HSC (1:6 Pokal, 0:7 Punktspiel) und 4:2 in Osterwald 
verloren  

 unverändert: die Platzbedingungen sind leider weiterhin ausgesprochen dürftig. Das gilt 
für die „Bolzwiese B-Platz“ und auch den C-Platz, der im Winter stark genutzt wird und 
dann im Frühjahr entsprechend uneben ist. 

 unverändert: die Trainingsbedingungen – in der dunklen Jahreszeit sehr oft zu viele 
Mannschaften und Spieler gleichzeitig auf dem Platz. Und bei unserer 
Trainingsbeteiligung gibt es noch „Steigerungspotential“… 

 
 

Wie immer zum Schluss ein großer Dank an Volker für seinen Einsatz als unser Teamchef 
sowie Borzy für sein Engagement bei der Mannschaftskasse. 
Volker, Bernd und Christian gehen in die Ü50 (euch viel Erfolg), Franky hört wahrscheinlich 
auf (alles Gute für dich).  
 
Bis zur nächsten Saison, bleibt fit   
Achim 


